
§2: Zweck des Vereins 

 Um jetzigen und  zukünftigen  Generationen von Mensch,- Tier, und  
Flora ein Dasein in gegenseitiger Wertschätzung und Unterstützung, 
gegenseitigem Respekt in allen Bereichen des kulturellen und 
sozialhumanen Umfeldes zu gewährleisten, stellt das primäre Ziel des 
Vereins die Thematisierung der Zusammenhänge zwischen 
AUS/WEITER/FORT/BILDUNG, Kunst-und Kultur, der Gesundheitspflege, 
des Umwelt- Natur- und Tierschutzes, des Volkswohnungswesens, der 
Pflege und Erhaltung von Kulturlandschaften und alten Kultursubstanzen, 
als auch die Erforschung und Erprobung der Wechselwirkungen dieser 
Themen zu- und untereinander, sowie die Entwicklung und Anwendung 
von bekannten, als auch völlig neuen Techniken und Vorgangsweisen, 
dieses Wissen für die Öffentlichkeit zugänglich zu machen, dar. 
Ökonomische und Ökologische Ansätze bei der Pflege von 
Kulturlandschaften und Erhaltung von Kultursubstanzen, der 
Regionalität, der Autarkie, nachhaltiger Bodenaufbereitung, der 
Biodiversität, die Erhaltung traditionellen Brauchtums und des 
Kunsthandwerks, als auch der oben genannten Vereinsziele finden 
gesamthaft Berücksichtigung. 

 In der Weitergabe von im Verein erworbenen Wissens sieht sich die 
Körperschaft der Erhaltung und Überlieferung traditionellen 
Kunsthandwerks verpflichtet. 

 In der erweiterten Zielsetzung, sieht sich der Verein als Körperschaft der 
nationalen und internationalen Vernetzung und des nationalen und 
internationalen Austausches zu den oben genannten Themen, 
insbesondere als Ort der Begegnung für interessierte Menschen und 
Vereine, um so neue Wege des Zusammenlebens, der Zusammenarbeit 
der Menschenfamilie, der Armutsbekämpfung, als auch der 
Völkerverständigung, sowie der Selbsthilfe zu allen im Vereinszweck 
erläuterten Themen zu erforschen, erproben, fördern und anzuwenden 
und darüber zu bilden. 

 


